
L-01-409 Ein grünes Gesundheitsnetzwerk für Berlin - von Prävention bis zur Versorgung und
von der Geburt bis ins hohe Alter

Antragsteller*in: Andrea Nakoinz (KV Berlin-Lichtenberg)

Änderungsantrag zu L-01NEU

Von Zeile 411 bis 414:
Die Pandemie ist mehr als ein einmaliges Ereignis, sie hat Folgen, gesellschaftlich und gesundheitlich.
Insbesondere die Zunahme der Long-Covid-Fälle, als auch psychische Belastungen durch alle Alters-
und Gesellschaftsgruppen, geben Anlass zur Sorge und fordern zum Handeln auf.

Die Covid-19 Pandemie hat weitreichende gesellschaftliche und gesundheitliche Folgen.
Langzeitfolgen wie die hohe Anzahl an Erkrankten mit Long COVID und die anhaltende psychische
Belastung in allen Altersgruppen werden uns noch über Jahre bis Jahrzehnte beschäftigen.
Der Übergang von der pandemischen in eine endemische Situation erfordert flexible
Anpassungsmöglichkeiten von Schutzmaßnahmen. Es ist nicht auszuschließen, dass erneute
Mutationen das Infektionsgeschehen nachhaltig verändern. Im Mittelpunkt aller Maßnahmen muss
dabei weiterhin der Schutz vulnerabler Gruppen, sowie die Vermeidung des Ausfalls kritischer
Infrastruktur stehen.
Wir fordern den Senat auf die Maskenpflicht in Innenräumen entsprechend seiner Möglichkeiten
umzusetzen, solange dies zum Schutz vulnerabler Gruppen notwendig ist.

Begründung

Mit der Änderung des Infektionsschutzgesetzes vom 18. März 2022 entfällt ein Großteil der
Schutzmaßnahmen, insbesondere auch die Möglichkeit der Maskenpflicht in Innenräumen. Hiermit
ergibt sich vor Allem für vulnerable Gruppen ein deutlich erhöhtes Risiko.

Während Erwachsene sich mit Impfungen und dem Tragen von FFP2-Masken selbst schützen können,
haben Kinder bis 5 Jahre diese Möglichkeit bisher nicht. Insbesondere Familien mit erkrankten
Kindern stehen somit vor der Situation, dass sie von der Teilhabe am öffentlichen Leben nahezu
vollständig ausgeschlossen werden. Ein Grundpfeiler einer offenen Gesellschaft ist ein solidarisches
und rücksichtsvolles Miteinander. Die Maskenpflicht ist eine einfache Maßnahme, die effektiv vor
Infektionen schützt und Beteiligungsmöglichkeiten für alle ermöglicht.

Unterstützer*innen

Nina Stahr (KV Berlin-Steglitz/Zehlendorf); Stefan Gelbhaar (KV Berlin-Pankow); Armin Schäfer (KV
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Berlin-Lichtenberg); Karsten Krieger (KV Berlin-Lichtenberg); Laura Sophie Dornheim (KV Berlin-
Lichtenberg); Alexandra Heimerl (KV Berlin-Lichtenberg); Jan Möbius (KV Berlin-Lichtenberg);
Benjamin Gögge-Feiersinger (KV Berlin-Lichtenberg); David Herr (KV Berlin-Kreisfrei); Myriam Fleck
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Schmidt (KV Berlin-Kreisfrei); Heiko Schaller (KV Berlin-Lichtenberg)

Landesdelegiertenkonferenz von Bündnis 90/Die Grünen Berlin am Samstag, 2. April 2022
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